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Tagungsprogramm ²NpcgqtcpbèafrgeĎ¥ 
 
 

08.30 Uhr  Ankommen auf dem roten Teppich 
 
09.00 Uhr Grußwort von Staatssekretär Prof. Dr. Winfried Speitkamp 
09.20 Uhr Laudationen auf die Menschen an Thüringer Schulen 
10.00 Uhr  Schulmesse mit Einblick en in die Schulentwicklungsthemen  
  
Themensalons Teil 1: Impulse 
 
11.15 Uhr Salon 1: Kein Platz für Gewalt « Umgang mit Gewalt an Schule 
 
Á Gesa Stückmann 
Á Prof. Dr. Michael May 
Á Christina Voigt 

Law 4 School 
Friedrich-Schiller-Universität Jena  
Thüringer Ministerium für Bildung, Jugend und Sport 
 

11.15 Uhr Salon 2: Mehr Power fürs Team « Schule als Organisation gemeinsam gestalten  
 
Á Dr. Wilfried Kretschmer 
Á Anna Ginkel & Andrea Seitz 
Á Jürgen Uhlig-Schoenian 

Die Deutsche Schulakademie 
Team:werk 
Deutsche Gesellschaft für Projektmanagement 

11.15 Uhr Salon 3: Gebt uns eine Stimme « Beteiligung von Kindern und Jugendlichen stärken 
 
Á Elisa Liebscher & Julius Weiske, 

Amelie Paassen & Martin Hagemeyer 
Á Victoria Mrowetz 
Á Linda Schmidt 

Mitwirkung mit Wirkung, 
youPaN 
Servicestelle Jugendbeteiligung e.V. 
Staatliche Gemeinschaftsschule Kulturanum 
 
 

12.00 Uhr Mittagspause 
 
 
Themensalons Teil 2: Gesprächsrunden 
 
12.45 Uhr Erste Gesprächsrunde mit Referent:in nach Wahl 
13.30 Uhr Zweite Gesprächsrunde mit Referent:in nach Wahl 
 
14.30 Uhr Podiumsgespräch mit Dr. Dennis Hauk (FSU Jena) und Eileen Kühn (RS Conrad  
  Ekhof Gotha): Eigenverantwortliches Lernen. Der Weg in die Zukunft des Lernens? 
 
15.30 Uhr Tagungsabschluss: Poetic Recording mit Friedrich Herrmann 
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Einleitung: Eine Bühne für Schwerpunktschulen 
 

Insbesondere Schulen in ²schwieriger Lage¥ werden tagtäglich mit zahlreichen 
Herausforderungen konfrontiert . Erfolg macht Schule, ein Programm der Deutschen Kinder- und 
Jugendstiftung, begleitet diese Schulen in Thüringen bei der Schulentwicklung. Pünktlich zum 
Abschluss von sechs Jahren Laufzeit empfing Erfolg macht Schule am 2. Juni 2022 in der 
Imaginata Jena diese Schulen sowie Vertreter:innen der Thüringer Bildungslandschaft auf dem 
roten Teppich und bot ihren Erfolgen in der Schulentwicklung eine Bühne.  

Nach der Ankunft über den roten Teppich wurden die über 100 Teilnehmenden und 
Mitwirkenden mit einem herzlichen Grußwort von Staatssekretär Prof. Dr. Winfried Speitkamp 
(TMBJS) empfangen. In seiner Eröffnungsrede würdigte er die Leistungen der Schulen und hob 
auch den Beitrag von Erfolg macht Schule hervor: ²Bgc Qafsjcl kÓqqcl bcl Qafsj_jjr_e slrcp 
herausfordernden Bedingungen gestalten. Die Aufgaben werden immer komplexer, Ressourcen 
und Zeit fehlen, die Erwartungen an Schule werden vielfältiger. Neue und nachhaltige Lösungen 
werden nicht nur von den Schulleitungen, sondern ebenso von Lehrkräften, Sozialpädagoginnen 
und Sozialpädagogen erwartet. Hier müssen alle gemeinsam arbeiten, um die Lernbedingungen 
für Schülerinnen und Schüler zu verbessern und somit deren Teilhabechancen zu erhöhen. Mit 
dem Programm und dem Einsatz der Beteiligten wurde hier schon einiges bewegt. Dies sollte 
man auch schèrxcl slb uÓpbgecl* bcll cq ecfr sk bgc Xsisldr bcp Iglbcp slb Hseclbjgafcl,¥ 

Da es von Lob und Anerkennung nie genug geben kann, knüpften die sich anschließenden 
Laudationen direkt an diese Würdigung der an Schule beteiligten Personen an. Mit bewegenden 
und empathischen Worten wurde nacheinander den Sozialpädagog:innen, den Schüler:innen, 
den Lehrkräften und den Schulleitungen gedankt. Viele Sätze sorgten für Gänsehaut, aber auch 
das Lachen kam bei den mitreißenden Reden nicht zu kurz. Die wertschätzenden Beiträge ließen 
die Beteiligten sich wahr - und ernstgenommen fühlen, sie kreierten damit eine fröhlich -
feierliche Stimmung, die den gesamten Tagungstag begleiten sollte.  

Im Rahmen einer Schulmesse präsentierten sich insgesamt sechs der von Erfolg macht Schule 
begleiteten Schulen und stellten Plakate mit dem Weg ihrer persönlichen Schulentwicklung vor. 
Erfolge der letzten Jahre, aktuelle Ziele und Erkenntnisse wurden anschaulich dargestellt, 
zudem standen Vertreter:innen der Schulen für Fragen und Gespräche zur Verfügung.  

Besondere Aufmerksamkeit zog dabei eine Gruppe von Schüler:innen auf sich, die im Rahmen 
der Schulmesse ein Plakat mit einer von ihnen entworfenen Traumschule vorstellten. Darin 
spiegelten sich die Wünsche der Jugendlichen nach einer modernen, sauberen Umgebung 
wider, in der eigenständiges, praxisorientiertes Lernen gefördert und Partizipation gelebt 
werden. Bereits am Vortag der Fachtagung wurde Jugendliche von drei Thüringer Schulen in 
einem Workshop von jungen Moderator:innen auf die Teilnahme insbesondere im Themenfeld 
Schüler:innenbeteiligung vorbereitet. Sie erhielten Einblicke in die Themen der Tagung, 
entwickelten eigene Gedanken dazu und lernten, wie sie diese auch in einer Runde von 
Erwachsenen, die auf der Tagung die deutliche Mehrheit bildeten , äußern konnten. Auch den 
Jugendlichen eine Stimme geben und mit ihnen sprechen, statt über sie « das war eines der 
zentralen Ziele der Fachtagung von Erfolg macht Schule.    

Nachdem der Vormittag genutzt wurde, um auf sechs Jahre Schulentwicklung mit Erfolg macht 
Schule zurückzublicken und Erreichtes zu würdigen, ging es ab Mittag um aktuelle Themen, die 
die Schulen beschäftigen. Die Teilnehmenden konnten dabei zwischen drei Bereichen wählen, 
die in Impulsrunden behandelt wurden: Gewalt in der Schule, Schule als Organisation 
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gemeinsam gestalten und Schüler:innenbeteiligung. Je drei Referent:innen bzw. 
Referent:innenteams setzten in 15-minütigen Vorträgen Impulse, die erste Einblicke ins Thema 
boten, zum Nachdenken und Diskutieren anregten. Die Möglichkeit, Fragen zu stellen und sich 
mit Themen vertiefend auseinanderzusetzen, boten die beiden Gesprächsrunden, die im 
Anschluss an die Impulsrunden stattfanden.  

Nach der Beschäftigung mit aktuellen Themen, die gleichzeitig Ideen und Impulse für die 
weiterführende Arbeit mit sich brachten, wagte das Podiumsgespräch zwischen Eileen Kühn, 
Jcfpcpgl bcp Emrf_cp Pcecjqafsjc ²Amlp_b Cifmd¥* slb Bp, Bcllgq F_si tml bcp Dpgcbpgaf-
Schiller-Universität Jena einen Blick in die Zukunft des Lernens. Während Dr. Dennis Hauk die 
wissenschaftlichen Erkenntnisse zu eigenverantwortlichem Lernen vorstellte und von allen 
Seiten beleuchtete, berichtete Eileen Kühn aus der Praxis. Die Gothaer Regelschule beschreitet 
« begleitet durch Erfolg macht Schule « seit 2017 den Weg zu mehr Eigenverantwortung beim 
Lernen und etablierte dadurch ihre  Freiarbeitszeit. Welche Herausforderungen und Hürden 
dabei gemeistert wurden und welchen positiven Einfluss die Umsetzung des Vorhabens auf die 
gesamte Lernkultur der Schule hat, legte Eileen Kühn dar. Theorie und Praxis ergänzten sich 
beim Podiumsgespräch, das vom EmS-Programmleiter moderiert wurde, ausgezeichnet « auch 
das vielleicht ein Ausblick für die Zukunft?  

Bevor sich der intensive Tagungstag dem Ende neigte, wartete noch ein abschließendes 
Highlight auf die Teilnehmenden. Der Poetry Slammer Friedrich Herrmann, der die Veranstaltung 
als stiller Beobachter begleitete, fasste die Tagung in einem maßgeschneiderten Poetic 
Recording zusammen. Die humorvollen Einblicke rundeten einen gelungenen und 
inspirierenden Tag ab und wir als Team Erfolg macht Schule können die von Friedrich Herrmann 
ecqrcjjrc Dp_ec ²Gqr b_q qafml Cpdmje=¥ kgr cglck ij_pcl ²H_Ď¥ `c_lrumprcl « sowohl mit Blick 
auf die Fachtagung als auch auf die Entwicklung zahlreicher Schwerpunktschulen.   
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Vorbereitungsworkshop für Schüler:innen  
 

 

Moderation  

Amelie Paassen & Martin Hagemeyer  
youpaN: Jugend-Panel zur Bildung für nachhaltige Entwicklung 

Elisa Liebscher & Julius Weiske  
Mitwirkung mit Wirkung : Schülerräte-Programm der DKJS Sachsen 

  

 

Das Programm Erfolg macht Schule unterstützt Schulen in herausfordernder Lage, sogenannte 
Schwerpunktschulen, in Thüringen bei der Schulentwicklung, damit mehr Schüler:innen einen 
Schulabschluss erreichen. Die Angebote richten sich an Schulleitungen, Lehrkräfte, ESF-
Fachkräfte und Schulsozialarbeitende. Darüber hinaus etablierte sich in den vergangenen zwei 
Jahren die Netzwerkarbeit mit Schüler:innen als unerlässliche Bereicherung für 
Schulentwicklungsprozesse. Neben der außerordentlichen Bedeutung dieser Perspektiven für 
die Organisations-, Unterrichts- und Personalentwicklung von Schulen, können sich Jugendliche 
durch wertschätzende Beteiligung stärker selbstwirksam erleben.  Die dadurch gewonnene 
Motivation kann schließlich den  Schulerfolg erhöhen. 

Den Startschuss dieser neuen Beteiligungsebene bot die rundum gelungene Fachtagung Schule 
erfolgreich gestalten « SchülerINNENSICHT auf gute Schule am 13. Juni 2019. Die Resonanz der 
Teilnehmenden hat ermutigt  und darin bestätigt , die Idee von gelungener Schulentwicklung um 
die Perspektive von Schüler:innen zu erweitern.  
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Seither werden die Fachtagungen so gestaltet, dass sie auch für Jugendliche methodische und 
inhaltliche Anknüpfungspunkte bieten. Die jährliche Veranstaltung bietet einen Raum, 
bestehende Prozesse zu reflektieren und gemeinsam neue Wege zu erarbeiten. Dafür hat es sich 
bewährt, am Tag vor der Fachtagung einen ganztägigen Vorbereitungsworkshop für Jugendliche 
unterschiedlicher Schulen anzubieten. Gemeinsam mit jungen Moderator:innen gewinnen die 
jüngsten Teilnehmenden der Fachtagung somit die notwendige Sicherheit, um mit 
Schulleitungen, Lehrkräften und Sozialpädagog:innen selbstbewusst in den Austausch gehen 
zu können. Diese Art der Kompetenzschulung ermöglicht es, Perspektiven wertschätzend und 
nachhaltig mit den erwachsenen Teilnehmenden der Fachtagung und damit auch anschließend 
im Schulalltag kommunizieren zu können. 

Am 01.06.2022 fand der diesjährige  Vorbereitungsworkshop in der Imaginata Jena statt. Die 
Jugendlichen hatten dadurch die Möglichkeit, den Veranstaltungsort kennenzulernen, neue 
Impulse für wertschätzende Kommunikation zu erhalten und die Tagungsinhalte 
kennenzulernen.  

 

 Kein Platz für Gewalt « Umgang mit Gewalt an Schule  

 Mehr Power fürs Team « Schule als Organisation gemeinsam gestalten 

 Gebt uns eine Stimme « Beteiligung von Kindern und Jugendlichen stärken  

 

Gemeinsam mit den jungen Moderator:innen  erarbeiteten sie ihre Positionen zu den zentralen 
Tagungsthemen, um diese mit Lehrkräften, Schulleitungen und Sozialpädagog:innen zu 
diskutieren . Die daraus entstandenen Ideen resultierten in der Gestaltung einer Traumschule. 

 

  








































































